
ner Rückkehr nach Potsdam allerdings blaß und magerer als bei ſei

Aerzte, welche ſeit dem Beginne der Krankheit Se Maj behandelten,
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Deutſchland.
Berlin, d. 7. Sept. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Kreis Steuereinnehmer, Rechnungsrath Kahrs zu Wanzleben
den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe zu verleihen.

Ueber das Befinden des Königs fehlen ſo ſchreibt die Berl.
Revue zuverläſſige Nachrichten. Se. Maj. ſah äußerlich bei ſei

ner Abreiſe aus zeigte aber in ſeinem Lächeln und ſeinem Danke für
die tief herzlichſten Begrüßungen des Publikums eine friſche Theilnah
me für die Außenwelt. Eine beſtimmte Kundgebung über den Ge
ſundheitszuſtand Sr. Maj. dürfte nicht zu erwarten ſein, doch heißt
es, daß der Regimentsarzt Dr. Böger, der den Oberpräſidenten v.

Rleiſt Retzow zu Düſſeldorf im Winter zu 1856 an einem ſehr ſchwe
ren Gehirnleiden mit Erfolg behandelte, am 4. mit einer hieſigen me
(diziniſchen Celebrität eine lange Beſprechung hatte. Da die drei

die Doktoren Schönlein, Grimm und Weiß, nicht mehr in der Um
gebung Des Königs ſind ſo wird allerdings wohl dem Dr. Böger die
Beurtheilung des Zuſtandes des Königs, welche einer definitiven Be
ſchlußfaſſung über die vorangehen muß obliegen
In der nächſten Zeit dürfte indeſſen die Beſchlußfaſſung noch nicht getroffen werden z der Termin bis zu welchem die Steher r.
königlichen Hoheit des Prinzen von Preußen angeordnet iſt, iſt der
23. Oetbr., und wichtigere politiſche Angelegenheiten möchten vor ihm
nicht zur Behandlung kommen wie denn auch die Wahlen erſt, nach

dieſem Termine ausgeſchrieben werden ſollen.
Die große Landes Loge der Freimaurxer von Sachſen hat dem

Prinzen von Preußen in der Eigenſchaft als Protektor der Frei
maurerLogen in den preußiſchen Staaten die Ehrenmitgliedſchaft an
getragen und hat Se. k. Hoh. dieſelbe angenommen.

Laut Erkenntniß des Ober Tribunals in einem vorliegenden Falle
ſind in 9. 133 des Strafgeſetzbuches unter Verletzung der Amts
pflicht nicht nur die Verletzungen der beſonderen Amtspflichten, ſon
Hern auch diejenigen der Ahndung im Disciplinarwege gleichfalls unter
worſenen Dienſtvergehen zu verſtehen, welche in der Verletzung der all
gemeinen Pflicht des Beamten beruhen ſich durch ſein Verhalten in
und außer dem Amte der Achtung, des Anſehens und des Vertrauens,
die ſein Beruf exrfordert, würdig zu zeigen.

Die in Hannover verſammelte Generglkonferenz des Zollver
eins beſchäftigt ſich gutem Vernehmen nach jetzt mit Tariffragen.
Was die Frage der Ourchgangszölle betrifft, ſo ſollen außer Hanno
ver ſich Oldenburg und Braunſchweig für eine grundſätzliche und all
gemeine Beſeitigung dieſer Abgaben ausgeſprochen haben. Preußen
hatte ſchon auf der Konferenz in Erfurt eine Ermäßigung der Tran
ſitzölle vorgeſchlagen begegnete aber damals mit ſeinem Vorſchlage
mehrſeitigem Widerſpruche. Namentlich verlangten einige Stagten als
Vorbedingung ihrer Zuſtimmung die gleichzeitige Aufhebung der Fluß
zölle, insbeſondere der Rheinzölle. Der jetzige preußiſche Antrag iſt
wie der frühere wieder auf eine allgemeine Herabſetzung der Tranſit
zölle gerichtet. Es ſoll nicht blos im Verkehre mit Oeſterreich eine
Ermäßigung dieſer Abgaben eintreten ſondern dem Geſammtverkehre
des Zollvereins die damit verbundene Förderung zu Theil werden.
Für eine ſolche Verallgemeinerung der Maßregel ſpricht auch der Um
ſtand daß der Zollverein den Grundſatz der gleichen Behandlung al
ler fremden Staaten in Beſteuerungsſachen an die Spitze ſeines Ta
rifſyſtems geſtellt hat. Bevorzugungen einzelner Nachbarn würden
den andern als Zurückſetzungen erſcheinen und außerdem den Verein
der Mittel berauben durch Einführung gemeinnütziger Reformen ſei
nerſeits vom Auslande Gegenkonzeſſionen zu erlangen.

Das hannoverſche Ober Zollcolleg macht bekannt, daß vom 1.
October an der Durch gangs- Zoll für die auf der Straße von der
Neuenlander Fähre nach der Niederlage zu Harburg und umgekehrt

Halle, Donnerstag den 9. September
Hierzu eine

durch das Vereins Gebiet paſſtrenden zollpflichtigen Waaren auf eine
Controlgebühr von zwei Pfennigen für den Centner ermäßigt wird.
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Zeilage. e
Köln, d. 6. Septbr. Zu der gegenwärtig hier tagenden und

heut eröffneten GeneralVerſammlung der katholiſchen Vereine Deutſch
lands haben ſich, nach Mittheilung der „Kölniſchen Zeitung zahl
reiche Abgeordnete und Theilnehmer eingefunden. Der erſteren hatten
ſich geſtern. bereits über 200, und der letzteren eine noch größere
Zahl, perſönlich angemeldet, ſo daß da noch fortwährend neue An
meldungen erfolgen, der zur Verſammlung erſcheinenden fremden Gäſte
gegen 500 ſein werden. Gleichzeitig mit der oben genannten Ge
neral Verſammlung wird auch die diesjährige General Verſammlung
des chriſtlichen Kunſt Vereins und jene des katholiſchen Geſellen Ver
eins bier abgehalten.

Poſen, d. 5, September. Neuerdings ſollen den Polizei Be
hörden wieder Polniſche Proklamationen Londoner Urſprunges in die
Hände gefallen ſein. Der Krakauer „Czas“ erklärt durch die Feder
ſeines hieſigen Correſpondenten jene aufrühreriſchen. Proklamationen
ſeien dediglich das Machwerk eines ungeſchickten Polizei Agenten. Die
ſelbe Anſicht wird hier von vielen Polen öſfentlich ausgeſprochen

Aus der Rheinprovinz, d. 5. Sept. Unter unſerm Kle
rus tritt jetzt. das lebhafte Beſtreben hervor. die Gebäude, welche
früher kirchlichen Zwecken dienten, ſpäter aber für weltliche (nament
lich Klöſter zu Fabriken) verwendet wurden wieder an ſich zu brin
gen und beſonders geſchieht dieſes mit einem anſehnlichen Aufwande
von Geldmitteln durch die Jeſuiten. So fauften dieſe kürzlich in

Bonn ein Gebaude, in welchem längere Zeit eine Baumwollſpinnerei
betrieben ward, und verwandelten es in den Sitz eines weiblichen
Konvents. Jetzt wollen dieſelben nachdem ſie bereits im Metterni
cher Hofe eine Erziehungsanſtalt begründet haben, in der Nähe des
Hofgartens ein großartiges Schulhaus und ein eben ſo großartiges
Kloſter erbauen. (So heißt es auch, daß das in einer zu Sigma
ringen gehörenden preußiſchen Enclave im Donauthale gelegene ehe
malige Auguſtinerkloſter Beuron, deſſen Baulichkeiten jetzt allerdings
unbenutzt ſind, von den Jeſuiten denen es in der Stadt Sigmarin
gen bereits an Raum mangelt, angekauft werden ſoll.)

Von der Jade, d. 4. Sept. Nachdem die preußiſchen Fre
gatten „Gefion von 48 Kanonen und „Thetis von 38 Kanonen
bereits ſeit drei Wochen auf der Rhede von Heppens geankert haben,
traf am 29. Auguſt der Prinz Adalbert von Preußen in Begleitung
ſeines Stabschefs und mehrerer Mitglieder der Admiralität an der
Jade ein und hißte ſeine Flagge an Bord der „Gefion Am näch
ſten Tage beſichtigte der Prinz die Hafenanlagen, welche freilich auch
in dieſem Jahre nicht unweſentlich, leider indeß noch immer nicht in
dem wünſchenswerthen Maße gefördert worden ſind. Vorzugsweiſe
ſchien der große, nahezu vollendete Fangedamm die Aufmerkſamkeit
des Prinzen auf ſich zu ziehen. Derſelbe erſtreckt ſich in die See hin
ein, um in ſeinem Schutze demnächſt die Umfangsmauern des Vorha
fens zur Ausführung zu bringen. Der 31. Auguſt war von dem
Prinzen zu einer ſpeziellen Jnſpektion des Fahrwaſſers der Jade bis
über Wangerooge hinaus beſtimmt worden. Gegen Abend traf auch
die königliche Dampf acht „Grille auf der Rhede ein. Am L.
September Nachmittags ſtach das ganze Geſchwader in See, um, m
wir hören zunächſt nach Breſt zu gehen. Die Fregatte „Gefton
tritt alsdann eine größere Reiſe nach Weſtindien an. (Weſ. 3)

Großbritannien und Jrl and.London, d. 6. Sept. Es iſt hier folgende, vom Secretär der
atlantiſchen Telegraphen- Geſellſchaft unterzeichnete Mit
theilung, aus Valentia, e d. 4. Sept., 11 Uhr 45 Min.
Vormittags, datirt, eingetroffen eJm anag der Hirectoren melde ich, daß in Folge einer Urſache, die bis jetzt

noch unbekannt iſt, wie man glaubt, aber daraus ent r daß das Kabeltau an eie
nem bisher unentdeckten Punkte in Unſtand gerathen iſt, ſeit 1 Uhr, Freitag, 3.,
WMorgens, keine verſtändlichen Signale aus Rewfoundland eingetroffen ſind. Die Di
rectoren befinden ſich gegenwärtig zu Valentiag und unterſuchen von mehreren wiſſen
ſchaftlichen Elektrikern unterſtützt die Urſache des Stockens, um dem Uebelſtande ab
uhelfen. Unter dieſen Umſtänden kann für jetzt kein Zeitpunkt genannt werden woer Draht dem Publikum zur Benutzung Abergeben werden ſoll. George Sa

ward, Seeretair.



ſich ſtill

Die „Morning Poſt kündigt zur nächſten Woche die Veröf-
fentlichung des „Proſpektes einer Kompagnie an, welche eine zweite
Telegraphenverbindung zwiſchen Europa und Amerika
herſt ellen und zugleich eine ſelbſtſtändige engliſche Telegraphenverbin
dung mit Oſtindien bewerkſtelligen will. Der europäiſch amerikani
ſche Telegraph ſoll zunächſt von Plymouth nach Cap Finiſterre geführt
werden wo ſich ihm eine von Bordeaux und dem ſüdlichen Frankreich
aus gehende Linie anſchließen wird; vom Cap Finiſterre geht der Draht
nach dem Cap Rocca in der Nähe von Liſſabon dann weſtwärts
nach den Azoren San Miguel berührend und bis zu den Flores
Inſeln reichend dann quer durch das Atlantiſche Meer nach Boſton
oder nach Bermuda und von dort über das Cap Hatteras in Nord
Caroling nach andern Punkten der Union. Dieſe Linie würde Eng
land Frankreich, Spanien und Portugal unter ſich und mit Nord
amerika in Verbindung ſetzen. Was die oſtindiſche Linie betrifft, ſo
ſoll der Draht von Liſſabon nach Gibraltar und von dort nach Malta
gehen wo er ſich an den bereits vorhandenen unterſeeiſchen Telegra
phen anſchließen ſolchergeſtalt eine ſelbſtſtändige engliſche Linie her
ſtellen und ſowohl die engliſche Regierung wie den engliſchen Handels
ſtand der Nothwendigkeit überheben würde ſich zur Vermittelung
wichtiger Nachrichten der franzöſiſchen holländiſchen oder deutſchen
Telegraphen zu bedienen.

Das diesjährige Feſt der Meſſerſchmiedezunft in Sheffield, wel
ches vorgeſtern ſtattfand, hat zwei Tiſchreden ganz verſchiedenen Tones
geliefert. Hr. M. Milnes, ein nach allen Seiten hin wohlwollender,
literariſch gebildeter Weltmann, warf einige humoriſtiſche Rück und
Seitenblicke auf Cherbourg und Roebuck. Hr. Roebuck dagegen rief
mit einer Heftigkeit und Gereiztheit die weniger den Franzoſen,
als ſeinen engliſchen Spöttern zu gelten ſchien er ſei der „Ket
tenhund der vor Napoleon warne, und er werde fortbellen, bis man
ihm Gehör gebe. Cherbourg ſei eine „„ſtehende Drohung“ und für
die feindſeligen Flugſchriften, die in Frankreich umgehen, halte er den
Kaiſer Napoleon ſelbſt verantwortlich. Die „Daily News“ erſuchen
das ehrenw. Mitglied für Sheffield, den britiſchen Löwen nicht ſo oft

und theatraliſch zu reiten.

Nußland und Polen
Der „Neuen Preuß. Ztg. wird aus Petersburg, d. 26.

Auguſt, geſchrieben Man erzählt ſich im Vertrauen, daß der Kaiſer
nur den Bericht ſeiner Brüder über die Zuſtände im Kaukaſus er
waärtet, um einen entſcheidenden Entſchluß mit Bezug auf die Fort
dauer der dortigen Kämpfe zu faſſen. Wenn man die ganze Summe
des bis jetzt vergoſſenen Blutes und der ausgegebenen Millionen mit
dem vergleicht, was denn eigentlich bis fetzt gewonnen worden iſt ſo
ſteht dies in gar keinem Verhältniſſe zu dem, was ſelbſt im glücklich
ſten Falle überhaupt jemals dort erreicht werden kann. Wäre die
militäriſche Ehre des Landes nicht engagirt, ſo würde wahrſcheinlich
ſchon Kaiſer Nicolaus den Kampf dort aufgegeben haben. Aber auch
die militäriſche Ehre muß denn doch irgend eine Grenze haben Hätte
das Land eine Hauptſtadt, deren Beſitz entſcheidet, oder wäre der Wi
derſtand in irgend einer fürſtlichen Familie concentrirt und zu brechen,
ſo ließe ſich ein greifbarer und überzeugender Erfolg hoffen. So aber
iſt jeder Streich, den unſere braven Truppen thun ein Streich ins

demſelben Es giebt nur Leichen, aber keine Erfolge. Somit iſt es
denn gar nicht unwahrſcheinlich, was man ſich hier vertraulich erzählt
daß Kaiſer Alexander II. der Sache ein für allemal ein Ende machen
will und deshalb ſeine Brüder mit dieſer Jnſpection beauftragt hat.

Oſtindien.
Die Marſeiller Poſt bringt Privat Correſpondenzen und Zeitun
gen aus Kalkutta vom 18. Juli. Ueberraſchende Erfolge, glänzen
de Mansders und ruhmreiche Schlachten haben ſie nicht zu verzeich
nen. Es iſt eben ziemlich allgemeiner Stillſtand eingetreten, und wie
der Times Berichterſtatter erzählt iſt der Commandeur en ehef„ ge
genwartig lediglich damit beſchäftigt ſeine Soldaten unter Dach und
Fach zu bringen. Jede fernere Action in Oſcheypore und Behar
ekwa ausgenommen iſt von ihm unterſagt worden. Jn erſterem
hatten die Gwalior Jnſurgenten verſchiedene Streifzüge unternommen
hatten Bhungur belagert und die Belagerung raſch aufgegeben, als
Homes Brigade gegen ſie anrückte, verſuchten daſſelbe Manöver mit
nicht beſſerem Erfolge gegen Rampore und werden ſich aller Wahr
ſcheinlichkeit nach dem Süden durchzuſchlagen verſuchen. Aber ſie ſind
von allen Seiten umſtellt, haben weder Kanonen noch Munition,
noch Anführer, ſind ſomit nicht weiter gefährlich. Jn Behar ſind die
Zuſtände weniger befriedigend. Dort hat Umur Singh an 3000
Mann um ſich geſchaart, und kann er auch nichts Großes ausrichten
verheert er doch das Land plündert Dörfer und erhebt Steuern.
Auch er wird wie man hofft, bald ganz umzingelt ſein. Aus Audh
iſt nichts Neues zu melden. Hauptſtadt und Landvolk verhalten

e China.Nach der Londoner „Times“ vom 7. d. lautet der Seitens Eng
lands mit China abgeſchloſſene Vertrag äußerſt günſtig. Derſelbe
enthält unter Anderem folgende Stipulationen: Ein engliſcher Ge
ſandter wird in Tientſin wohnen in Pecking wird ein engliſches Kol
legium etablirt werden. Das chineſiſche Reich wird allen Reiſenden
und der Yangtſekiang Fluß (blaue Fluß) allen Handelsſchiffen erſchloſ
ſen. Das Chriſtenthum wird geduldet. Die Kriegsentſchädigung be
trägt auf Englands Antheil 200,000 Pfd. Eine chineſiſche Ge
ſandtſchaft wird nach London gehen.

ſſer. Nach jedem Siege iſt es genau eben ſo wie am Tage vor

In Neuyork waren aus Mexico neuere Nachrichten eingetrof
fen, die indeſſen viele der früheren Nachrichten modifiziren, oder als
ungegründet beſeitigen. Von einer Entfernung Zuloaga's oder einer
gelungenen Revolution des Ex Gouverneurs Paz melden dieſe Nach
richten die vom 2. inst. datiren, nichts, und es ſcheint, als wenn
das Zuloaga Regiment noch nach wie vor dort beſteht. Was die
Kriegsereigniſſe betrifft ſo ſtand Vidaurri bereits dicht vor Guana
juato und in der Nähe jenes Ortes wird wohl die entſcheidende Haupt
ſchlacht zwiſchen ſeinen und Miramon's Truppen geſchlagen werden.
Von ihrem Ausfall wird es hauptſächlich abhängen welche Partei
künftig das Uebergewicht in Mexico haben wird. Sollte aber auch,
wie es allem Anſchein nach zu erwarten iſt, Vidaurri ſiegreich ſein,
ſo iſt es doch noch ſehr fraglich, ob auch Mexico damit ſchon Frieden
gewinnen wird. Wahrſcheinlich wird ſich dann zwiſchen Juarez und
Vidaurri ein Konflikt erheben und der Bürgerkrieg wird fortfahren
zu wüthen, bis endlich alle Kräfte von dem ſelbſtmörderiſchen Kampfe
erſchöpft ſein werden.

S Vermiſchtes.
Bei ſeiner kürzlichen Anweſenheit in Trieſt ſetzte Hr. v. Leſ

ſeps wie die „Wiener Ztg.“ berichtet die befriedigenden Fort
ſchritte auseinander welche das Unternehmen in Betreff des Suez
kanals gemacht und die es geſtatten, wahrſcheinlich ſchon in den erſten
Tagen des November d. J. eine Verſammlung des Adminiſtrations
rathes nach Paris zu berufen, um das Ausmaaß der Einzahlungen
und den Termin zum Beginne der Arbeiten feſtzuſetzen. Was die
erſteren betrifft, ſo ſoll der Kanal bekanntlich durch die vereinigten
Kapitalkräfte Europas mit Einſchluß der Türkei und Aegyptens und
der Vereinigten Staaten von Nordamerika in das Leben gerufen
werden. Hr. v. Leſſeps iſt überzeugt daß der Süßwaſſer Kanal von
Cairo an den Timſah See mit Verzweigungen nach Suez und Pe
luſium im Laufe eines Jahres vollendet und dann binnen zwei Jahren

ine für neun Zehntel des gegenwärtigen Handelsſchiſfffahrts Verkehrs
genügende Waſſerverbindung zwiſchen beiden Meeren hergeſtellt wer
den kann wozu nicht mehr als zwei Fünftel des Geſammtkapitals,
d. i. 80 Mill. Frs., erforderlich ſein dürften.

Kunſt-Nachricht.
In nächſter Zeit wird Herr Muſikdirector Thieme, unterſtützt von

der Halliſchen Liedertafel, welche durch andere tüchtige Geſangskräfte ver
ſtärkt iſt ein großes Männergeſangs- Concert mit Orcheſter

im hieſigen Schauſpielhauſe veran ten, welches ſeines intereſſanten ProHramms wegen die Serg ng en Mſteſteende derbient Baſſelbe ſoll

mit einer neuen Ouvertüre für Orcheſter und Männerchor von J. Müh
in g eröffnet werden, worauf „das Turnier“, große dramatiſche Sce
ne für Männerchor, Sopranſolo und Orcheſter von Tſchirch folgen wird.
Bezüglich dieſes letztern Werks erlaubt ſich Ref. folgenden Bericht der
Berliner muſikaliſchen Zeitung aus Danzig wo daſſelbe kürzlich aufge
führt worden iſt, zu citiren e

Die Dichtung des Tſchirchſchen Werkes beutet die verſchiedenen
Momente dieſes ritterlichen Feſtſpiels recht geſchickt aus und arbeitete dem
Componiſten glücklich in die Hand. Tſchirch's Muſik iſt eine großartig
Concipirte, und ſowohl in Betreff der imponirenden kräftigen Chöre und
ſehr melodiöſen, dankbaren Soli's, als auch in Bezug auf die Inſtrumen
tation, höchſt brillant ausgeſtattete Compoſitton. Den ritterlichen impo
nirenden Character, der durch das ganze Tonſtück geht und den es ſeiner

Bezeichnung nach auch verlangt hat Tſchirch ſo erfindungsreich als glück
lich zu treffen gewüßt und das Ganze übt eine höchſt impoſante Wirkung
auf den Zuhörer aus Mit großem Geſchick hat der Componiſt z. B. die
Kampfſcene und deren verſchiedene Wendungen durch Inſtrumentation und
Hinzutritt des Chores geſchildert. Das Finale aber übertrifft an Großar
tigkeit alles in dieſer Gattung Geſchaffene und erinnert lebhaft an Richard
Wagner. Die Verſtechtung einer Sopranſtimme in die dramatiſche Scene
erhöht die Wirkung des Ganzen dichteriſch wie muſikaliſch. Neben dem
feurigen dramatiſchen Elemente fehlt es dem Stücke auch nicht an roman
tiſchen weichen Gefühlsmomenten, wozu das Auftreten der den Sänger

kränzenden Dame und die Vereinigung beider zu einem Duett gezählt
werden darf Mit einem Worte: „Das Turnier iſt als eine ganz neue
ſehr beachtenswerthe Erſcheinung auf dem Gebiete der muſikaliſchen Lite
ratur zu betrachten, des großen Beifalls den daſſelbe während der hieſigen
Aufführung errang, vollkommen würdig und ſei ſomit allen Männerge

fang Vereinen angelegentlich empfohlen. tDer 2te Theil des in Ausſicht ſtehenden Concerts ſoll mit Mendels
ſohns prächtigem Feſtgeſang an die Künſtler beginnen worauf ein Clari
nett Concert von E. M. v. Weber vorgetragen von Herrn Landgraf
erſtem Clarinettiſten der Leipziger Gewandhaus Concerte eine angenehme
Abwechſelung zwiſchen den Geſangſtücken bieten wird. Es folgen dann
noch 2 fünfſtimmige Lieder für Sopranſolo und Männerchor von F. Hil
ler und den Schluß bildet der impoſante Doppelmännerchor aus Lohengrin

von R. Wagner. e eDie wohlwollende Aufnahme deren die anſpruchsloſen mühevollen
Beſtrebungen des Herrn c. Thieme ſich ſeither ſtets und in den ver
ſchiedenſten Kreiſen zu erfreuen hatten laſſen auch an einer regen Theil
nahme für das bevorſtehende Concert deſſen Beſuch Ref allen Muſik
freunden aus voller Ueberzeugung empfehlen kann nicht zweifeln zumal
theils in Bezug auf Förderung und Pflege der Kunſt an ſich cheils aber
auch in Rückſicht auf die der beregten Aufführung gewidmeten umfaſſen
den Mühwaltungen und ſehr erheblichen pecuniären Opfer eine erſprieß
liche Anerkennung für den Unternehmer jedenfalls ſehr wünſchenswerth

ſein muß. e r.S



rWaſſerſtand der Saale bei Halle
am 7.

Jonds und Geld Cours.
Berlin den 7. September. September Abends am Unterpegel 5 Fuß 9 Zoll.

T 77 e r- re Frr am 8. September Worgens am Unterpegel 5 Fuß 9 Holl.Sonss Courſe. I Srief. Gelb. Berl. Anh. Prior. Thüringer III. Ser. i 100 Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
Se Freiw. Anl. i o o do. 4 98 97 do. IV. Ser. 4 96 den 7. Sepiember am alten Pegel 14 Zoll unterJ aats Anleihen v. erlin Hamburger 107 Wilhb. (Coſel-Od. 51 am neuen Pegel 5 Fuß 10 Zoll.

850. 1852. 1854. do. Prioritäts- 102 do. (St.e) Prior. 41855. 1857 1012, 101 do. do. II. Emiſſ. do. do. do.o. von 1856 49 1012 101 (8.-Potsd. -Magde. 138 1872 do. Frioritäts Schifffahrtsnachricht.
Lnke See 4 o ppriere z 91 90 do. III. Emiſſion 42 Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten z
Pramien Anleihe b e e vo n u Da Aus Eiſenbahn Dtfwärte, d. 7. Septbr. Pr. Damyſſchifff. Geſen es b noen, Serlin Stettiner s mm Jetien. 2 Kähne, Güter, v. Hamburg n. Tetſchen. F. SchuKur u. Neumärk. do. Prior. Obl. 4 Amſterd. Rotterd. 4 68 67 chardt, Steinkohlen, v. Hamburg n. Stadtm. Magdeburg
Shhulbverſcheib. e de Serte s iel Altona a E. Steglitz, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau.Ob Deicher Bei an 7 d 8r e Schr Freir PEdbbau gittau 4 J Tonne, desgl. Gebr. Brünicke, desgl. F. Spa

Sert Stadt Ob u e rege 65 udwigsh. Bexb. 4 150 149 er Güter, v. Magdeburg n. Halle. G. Tonne,do. do. 832 Cöln Crefelder 681,, Nainz Ludwigsh. 4 86 Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau.Pfandortefe e. Pleritts 1, en wdeigendurg t Riederwärts, d. 7. Septbr. A. Gaube, fr. Obſt,e 39 g6 S Cöln Mindener 1451 a ecklenburger 4 50 v. Loboſitz n. Berlin. Gebr. Hutans, Thon, v. Salz
Oßtpreußtſ e 2 86 e do. Prior Obl a len e Rordb. (Fr.eWilh. 56 münde n. Magdeburg. F. Pohl, Mauerſteine, v. Salz
nete a e per e eng v de eſtr. frz. Staatsb. s 183 münde n. e C. Holſch, Braunkohlen,erſehen e Panbtofe Selo e. e 5 e Da Ter rSeg v. Lobo n. Berlin. Pechan esgl.olenſche S z t n es a S nrmo Prisxri- F. Sommer, Sandſteine, v. gibt n Sentkin. S W.
Sheſiſhe s s Emiſſion ben 95 e Wilh Jäckel, Thon, v. Halle n. Berlin. C. Kretſchmann,Dom Staat garan e agheh Halderp i v e S a D. er D. Be ntirte Lit. B. 3 agdeb. Wittenb. 35 do. Sb. v. Meuſe g. eine, v. Salbke n. Magdeburg. G. Boltze, 2 Kä

e eKentenbriefe- Mreg mee e 31 Znländ. Fonds. Magdeburg, den 7. September 1868.
Kur u. Neumart. e e ne e Kdnigl. Schleuſenamt. Haafer e Z Prioritäts a Sank Actene e e e et e h R n u ntu n eSeuche r do. de I. Serte s 1 h agreurgr e 4 BHek nungene Weßvh o iederlet. Jweizt. e S le c auntm a ungen.

S e et et NrethwendiPr. B. Antheilſch 140 t z a 0 DiscontoComman z 7 9 hwen iger Verkaufe e ehe 140 e en e h Königl. Kreis Gericht Delitz ſch.e r t a Senteeen 57. 88*e e Wittwe Chriſtiane Sopbiezen a e do. do. Lit. B. S 795 abrit v. Eifenbho. 5 80 zZſchernitz zu Wolteritz gehörigen Grund
e en r i. b (preuß. Eiſenbahn ſnce, als:AachenHuſſeldorſ. 39 81 ſo do do. in V. an 97 Suittungebogen. H das zu Wolteritz gelegene, im Hvypothe
d e e en Tann Bresl. Schw. Frb. kenbuche Band II. Fol. 37 eingetragenee r en a Prinz W. St.V. 64 S ſten BauergutLiahen Meſitte za m e 1005 S Saiten 5 e 2) die im Hypothekenbuche von Wolteritz
20. Prieritatee Se e es en Rhein Rahe e Band II Pol. 46 eingetragenen walzenden
g et Prier weländ. Fann Grundſtückeer e 77 do. Prior. eObl. a Praunſchw. Bank 4 108 eine halbe Hufe Feld, in RehfeldMark,

e e e e 4 102 eine Hufe Felde i e e re 478 77 ein Oberland von ohn in WolteritzMark,do. III. Serie v. do. e a z W W gefähr Ackerde v n 3 78 do. II. Serie s welche letztere jedoch bei der ſtattgehabten Seenden S S et S Serie u s aration mit dem Gutsareal vereinigt und mitdo. (Din. Soeſt) 999. 90 dieſem und ungeſondert in 4 Plänen ausgewiedo do. Ser. 929 o. II. Emſſton 96 e ſen worden ſind, zuſammen abgeſchätzt aufer Lt. A. Thüringer S 96 28,440 W 12 6 eu. B. 131 130 do. Prior. Obl. 4 (100 4 101 100 zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Be
dingungen, in unſerer Regiſtratur einzuſehenden
Taxe ſoll am 9. October d. J., von Vormit
tags 11 Uhr ab vor dem Deputirten Herrn
Kreistichter Pazſchke an ordentlicher Ge
richtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Bekanntmachung.
Künftigen Sonnabend als den 11. d. Mts.

Nachmittag 2 Uhr ſollen im hieſigen Stein
bruch der Dautz genannt 90 Schachtruthen

Breslau Schweidnitz Freiburger 99 à 99 gem. Oeſterreich. Franz. Staatsbahn 182 a 18 2conto Commandit Antheile 108 a gel. Brieg III. Gutſen S
gem. Die Borſe ma re 99 S nen Deſſauer Eredit 59 à 59 gem.

v r heute in Folge der hohen auswärtigen Notirungen wiederum bei bel ämirter Stimmung wodurch ſowohl mehrere Eiſenbahn als Zanr und e a
ſchwung erfuhren. Preußiſche Fonds wenig verändert ausländiſche ſehr gefragt und theilweiſe höher bezahlt

San e Actten. Roſtocker [3f. 4 pCt. 116 G. Hamburger Vereinsbank [4] 97 G. Hannoverſche Bank
ſo 95 B. Luxemburger Bank [4]86 S. Darmſt. Zettelbank [4] 90 G. Oeſterreich. Creditbank Actien

129 129 bz. u. G. Genfer Ereditbank Actien [4] 68 bz. Waaren Credit Geſellſchaft [5] 95 B.
Deſſauer Kont. Gas Actien [9] 97 B. Minerva Serawerks Actien (5] 70 B.

Magdeburg den 7. September. (Nach Wispeln.)Magdeburg den 7. September gf. Brief Geld Auſtewhan re Sicht. Betzen Serſte Bruchſteine meiſtbietend verkauft werden, wozudo. 2 Monat a Koggen Hafer Kaufluſtige hierdurch ergebenſt eingeladen werden.Hamburg kurze Sicht 150 ß t 82 Wonet S S r Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 vCt. Trall. 26 Diemitz, den 7. September 1858.
S 8 7 eSranifürt turſe Siht le Berlin den 7. Sepibr. Der Orts Vorſteber.

e e e c Roggen loco 45 bez. Sept. Oct. 45-44 iwilli ie z u beze, r. G Hel Morbr. Freiwilliger Hausverkauf tn
ndi e e e Freyburg a. d. Ur. a H iPreuß Staats Schulbſcheite s e. 455 Sr. V dem n a er n aVerein. Dampfſchifff. Stamm Acten 4 65 Rübol loco 15 Sr. Sept. Oct. 15- Ia bez. zugeh rige, am Markte gelegene Wohn aus

do. do. Prior. Actien r. Ia G. Oet. Novbr. Ah er ſchönſter Lage und Ausſicht, mit 1 VerkaufsMagdeb. Leipz. StammActien Em. 15 Br., 15 G. Nov. Dec. 15 15 bez. 15 Gewölbe, heizbaren Stuben 6 Kammern
do rn J Em. 4 94 G. April Mat 16 bez., 189 Br 2 Küchen, Keller und Hintergebauden, iſt mir

do do. 4 4 G.de velherſt. Staume Acten Shhus len 189 Sept Oct. 18 zum Verkauf im Auftrag gegeben
do. do. Prior. -Ackien a 94 94 bez. Br., G. Oct. Nov. 18 bez., a hierzu einen Bietungstermin auf Montag den

Wittenberg. StammAct. r. e G. Nov. Dec. 189— bez. Br. 13. September d. J. Vormittags 10 Uhr auf
5 do. Prior. Actien e G., April Mai 20,-20 bez. 20 Br. 20 G. hieſigem Rathskeller angeſetzt.d FeueraſſekuranzActien 4 210 S Roggen und Spiritus in weichender Tendenz Rüböl Die Bedingungen werden im Termin bed r r 50 ferner weichend. Geſchäftsverkehr ſtill. anne 9 d aber auch von heute ana e e e be m Auch können Kaufluſtige2 T 77 ei a 3 n e eDeſerct Cenhietet?e ſelten e 72 105 gelber 72 100 Roggen S ſchon vor dem Termine mit mir in Unterhand

An nental Gas Actien 5 Gerſte 94 60 Hafer 27 42 lung tretengemeine Gas Actien t 858 5. Auguſt 1858Stettin de 7. Septbr. Weizen 70—71 We Sept. Freyburg, den et
F Oct. 70 G., Frühj. 74. Roggen, Sept. 43, Sept. Oct. S Edu rd Brohmer.

Marktberichte. See e insv Rordhauſen, den 6. September. Deheeg e e n ſehr Zwei Braubottige,

7 7 t e S 2 3 en gile 1ereß halten Inhaber feſt al lebte Preſſe Hefe en er u rGerſte er r u er a I ent in W d nS vafe London d. 6. Septbr. Engliſchet Weizen zu Prek Wegs S re n n ſind wegen Auf
übte pro Centner 17 ſen wie am vergangenen Montag verkauft fremder ver gabe der rauerei am chenkgute zu Tornau

Leinöl pro Centner 16 nachläſſigt z. Hafer eiwas niedriger. bei Hohenmölſen zu verkaufen.
S



Polnieche WolzKohlen bri D. G. FIammn.
Unſer Geſchäft bleibt Feiertage halber den 9., 10. u. II. de

M. geſchloſſen.
er Guumncdermanm, Leipzigerſtraße.

Jndem ch meine Tuachhanekung mit allen in dies
Fach einſchlagenden Artikeln in reichhaltigſter Auswahl beſtens a eſene erlaube ich mir wie
derholt zu bemerken:

Gass e Kleſdungsstücke auf Verkangen sofort in
er durch einen bereits anerkannt tüchtigen BerlinerSchneider Meister diürigirten Werkstatt in meiner Be-
hausung auf das Modernste und Solideste in Kürzester
Teit angefertigt Werden.

Halle a S., große Alrichsſtr. 4. A. E. O.
einkleider- undDie neueſten Ueberzieher RockWesten- Stoffe empfiehlt in reiſchhaltigſter Auswahl

A. B. Horn
Beine Herren Cravatten und ShIſpse, PlIafſd's, Reise

ecken e. Et. halte ich beſtens empfohlen. A. E. Form.
Echt oſtindiſche ſeidene Taſchentücher empfiehlt A. H. Ia o.

Mein Fußteppich- Lager iſt durch wiederholt neue Zuſendungen
auf das Reichhaltigſte aſſortirt. Ich halte daſſelbe beſtens empfohlen und offerire

e abgepaßte Teppiche in allen Qualitäten und Preiſen,
S Bett- und Schreibtiſch Vorleger,
a und Teppich Stoſſe zum Belegen von Zimmern Corridor's

Treppen u. ſ. w.
in deſe8 Waare zu kinigſte Preiſen. R. Korn Tuchhandlung.

Co Wussreiniger,erwis anegereienne practisches und äIIiges empfiehlt

A. B. Morm.Wachsturh- Vasstapetenin alen Dualttcten und Breiten empfiehlt beſtens A. RR. Korn

Tiechielechken,prachtvone Muſter in Cachemir und Velour empfing neue Zuſen

dungen und empfiehlt ſolche billigſt A. B. O.
St e Ledertuch zu billigſten Preiſen empfiehlt A. R. Korn

Giarinnni-sehuhe.
d e Lager und empfehle ſolche beſtens

Herren Schuhe à Paar 1
Damen Sehuhe e 22Knaben- Schuhe 9 25e Kinder Schuhe I5eeknte erhalten anſehnlichen Rabatt.

F. CoGalle a/S. große üilrichoſtraße 4.Kiur m a Ciſch- und Leib -Wwaſche i
ſauber gearbeitet für jeden Bedarf, ſowie

Lager fertiger neuer Federbetten
in allen e alitaten

TatWaſchhamlang, Zriderſtraſe Ur. 6.

Furſtenthal,

Heute Donnerstag den 9. Septbr.
Letztes Garten Concert

Zur Aufführung kommt
Kunstsinn und Tiebe,

Potpourri von Goldſchmidt,
mit brillanter Schlußdecoration.

Anfang 7 Uhr, E. John,
Stadtmuſi kdirector.

GebauerSchwetſchke ſche Suthdruderelt in Halle.

Die erſten
Stralſunder Bratheringe
empfing und empfiehlt

FranBad Wittekind.
Hente Donnerstag den 9. September

ConcertAnfang 3 Uhr. E. John,
Stadtmuſikdirector

Die erſten Schleſ. Gebirgs
Preißelbeeren Lnpfing

Julius Riffert.
Dreſchmaſchinen, Häckſel-, Kar

toſffel-, Kraut- und Nübenſchneidemaſchinen, auch Getreidereinigungs-
maſchinen neueſter Conſtruetion wer
den ſtets ſauber angefertigt und ſte
hen ſolche zur gefälligen Anſicht be
reit in der landwirthſchaftlichen Ma
ſchinenbauerei und Modellwerkſtatt
von Mranz Meye, mSHSalle, Schmeerſtraße Nr. 21.

7 Grabkrenuze, Grab, BalS kon und andere Gitter, ſo wie
alle andern Guß- und Schmiedeeiſenſachen werden ſtets ſfau

ber ausgeführt und liegen die
neueſten Modelle zur gefälligen Anſicht bereit in der Nandwirrth

Maſchinenbauerei und
odellwerkſtatt von

Franz NMeye,Halle, Schmeerſtraße Nr. 21.
Gegichte Deeimalwaagen werden

ſtets ſauber gebaut von

rn MeyeHalle, Schmeerſtraße Nr. 21.
Hell und Kastanienbraun frisch gerösteten

feinen Java Menado- und ächten
Mocoea-Caſfſfee empfehlen

W. Fürstenberg So
Weintraube.

Freitag den 10. September Nachmittags

letztes ConcertS von den Geſchwiſtern Drechsler,
wozu dieſelben freundlichſt einladen.
Anfang 3 Uhr. (Programm an der Kaſſe.)

(Bei ungünſtigem Wetter im Saale).

Großes rein Erdeborn.
Nächſten Sonntag den 12. Septbr. allge

meines Tanzvergnügen, Montag den13. Sept. Rachnitiag 3 Uhr großes Con

Eert, gegeben vom Eisleber Stadtmuſikchor,
e hierauf e wozu ergebenſt einladetVon den beliebten Harburger Gummi-Schuhen e wie

Earl Plate in Erdeborn
Auf dem Wege von Landsberg, De

ringsdorf nach Hohenthurm der Chauſ
ſee nach iſt ein kleiner Koffer mit einer auf
gebundenen Plane verloren worden. Der ehr
liche Finder wird gebeten, denſelben gegen eine
angemeſſene Belohnung abzugeben Trödel 15,
3 Treppen hoch. Vor Ankauf wird gewarnt.

e den 8. 1858.Familien Nachrichten

Vermählungs Anzeige.
A. Benno Hoſfmann,

Apotheker, eM. Lud. Antonie Hoſmann
geb. Bohne (von Mitteledlau bei Cönnern).

Chicago im Staate Jllinois,
den 8. Auguſt 1858.

Todes Anzeige.
Heute früh 9 Uhr verſchied nach langern

Leiden der Privatſecretair n Auguſt
Chriſtian Rindfleiſch hierſelbſt in einem
Alter von 68 Jahren. Allen Freunden und
Bekannten deſſelben bringe ich dies zur Kennt
niß in dankbarer Anerkennung der aufopfern
den Dienſttreue, die der Verſtorbene faſt 30
Jahre lang ſowohl gegen die Jimmermann
ſche Familie überhaupt als insbeſondere gegen
mich bewieſen hat.

Amt Friedeburg, d. 7. Septbr. 1858.
Der Königl. Ober Amtmann

Leopold Zimmermann.
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Berilage r zur Mr. 210 der acHalliſchen Zeitung (im G. Schwekſchkeſchen Perlage).
Halle, Donnerstag den 9. September 1858.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 6. bis 7. September.

Kronprinz Se Erl. d. Standesherr u. erbl. Reichsrath Graf v. Giech u. Hr.
Gräf Secr. Röder a. Thürnau.
lenburg.

Hr. Rittergutsbeſ.

Fabrik. Tappenbeck a. Elberfeld
Stacit Zürich

Zimmermann a. Bremen.

ſenberg a. Glashütte-

Golduer Löwe:s Hr. Oberfeuerwerker Olbrich a. Berlin.
Walker a. Magdeburg Bendler a. Hannover
Würzburg Hr. Mechan. Manka- a. Putzar. Hr. Oekon. Bormann a. Belsdorf-
Hr. Canck. phil. König a. Tharand.

Stacit Hamburg

Hr. Hr. Schmidt m. Frau, Kinder u. Jungfer a. Bremen.
Hrru. Kaufl. Engell a. Braunſchweig, Witge a. Köln, Abraham a. Berlin. Hr.

Die Hrrn. Kaufſ. Cleemann a. Offenbach Amende a. Berlin,
Hr. Fabrik. Lungwitz a. Chemnitz

hardt a. Berlin. Hre Oekon. Rebner a. Giſſerſtädt.
Goldner Ringe Hr. Conſiſt.Rath Dr. Richter m. Gem. a. Stettin. Hr. Amtm.

Thomas a. Lanée. Hr. Rittergutsbeſ. Wendler a. Bunzlau.
Hr. Rechn. Rath Pauly g. Berlin.

mann a. Brody. Hr. Dr. Ziemrann m. Gem. a. Wettin
Höhnſtedt. Die Hrrn. Kauſt. Berger a. Hannover Ritſchel a. Zerbſt.

t Hr. Prof. Dr. Niemeyer m. Fam. a. Greifswald.
Pred. Krippendorf a. Kaſſel. Hr. Agent Kaufmann a. Brandenburg. Hr. Lieut.

a. D. v. Spendelin a.

Baron v. Bülow a. Meck
Die

Hr. Dir. Ger a Gotha

Magdeburger Bahnhofker v. Holger u. Hr. Med. Rath Wimmer a. Wien.
Frau u. Schweſter a. Caxacas i. Südämerika. Hr. Major v. Schmidt m. Frau

Hr. Gutsbeſ. Supprian m. Frau a. Frankfurt a. O. Hr. Siedemſtr.

Guritz. Die Hrrn. Kaufl. Gruhl. ar Weißenfels Bell
mann a. Breslau, Benneke a. Heldrungen „„Weigand g. Staßfurth eudenberu. Heinrici a. Nordhauſen Philippſon Harwitz, Härter u. e Brrin

Geldae Kugel: Hr. Kaſſenrendant Delahon Hr. Sekr. Böttcher Hr. Zahl
mſtr. Pfitzner u. Hr. Beamter Gräfe a. Berlin. i
Die Hrrn Kaufl Rabe u. Krauße a. Magdeburg

Hr. Rent. Blüthe a. Hamm.

Hr. Med. Rath un k. k Prof. Hr. Philipp Rit
Hr. Präſid. Pünanko m.

Ehrard a. Vitzenburg. Hr. Fabrik. Greifels m. Sohn a. Suhl. Hr. Gaſtw.
Hr. Mechan, Kai Seidler a. Aachen. Hr. Kaufm. Haubold m. Frau a. Magdeburg

Hr. Fabrikbeſ. Glu rHr. Amtm. Otto a Meteorologiſche Beobachtungen.
e Lerm Kauf September. Morgens 6 Uhr. Rächmitt. 2 Uhr. Abents 10 Uhr. Tagesmittel

Ferber a. Kitzen Pandorf a. Luſtdruck 333,65 Par. F. 333,34 Jar. L. 333,82 Par. L. 333,60 Par. L.
S Dunſtdruck 3,97. Par. L. 5,14 Par. L. 1,42 Par. L. 451 Par. L.

Hr. Actuar Trautmann a. Antersthal.a al Hr. ſ el. Feuchtigkelt 94 t. 64 vt. 90 vt. 83 vt.
Luftwärme 8,6 G. Rm. 16,6 G. Rm.

Bekanntmachungen.
Oeffentliche Vorladung.

Auf Grund der Anklage der hieſigen Königl.
Staatsanwaltſchaft vom 11. Auguſt 1858 iſt
durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts vom
25. Aug. 1858 die Eröffnung der Unterſuchung
gen folgende ausgetretene Militärpflichtigen,

als

Johann Carl Gottlieb Bräter, geboren
zu Halle am 9 April 1835.

2) Franz Heinrich Dittler, geb. zu Halle
am 16. Juli 1835. y

3) Friedrich Chriſtoph Louis Hoſffmann,
geb. zu Halle am 21. Novbr. 1835.

4) Johann Ludwig Jeremiä, geb. zu
Halle den 10. Febr. 1836

5) Carl Friedrich Kohl, geb. zu Halle
am 22. März 1835.
6) Johann Wilhelm Franz Kundt, geb. zu

Halle den 12. Mai 1836
7) Carl Heinrich Wilhelm Koch,

alle den 24. März 1836.
Johann Friedrich Kohl, geb. den 4. Aug.

1836 zu Halle.9) Friedrich Louis Eduard Leihe, geb. zu
Halle den 21. Mat 1836. e

10) Friedrich Auguſt Nauwald, geb. zu
Halle den 12 April 1835.
11) Carl Eduard Rüdiger, geb. zu Halle

den 21. Febr. 1836.
12) Carl Friedrich Franz Schulze, geb. zu

Halle den 29. Mai 1836.

gebe zu

Protokoll zu geben.

und müſſen auch bereits früher mit Erfolg an

13) Friedrich Wilhelm Schotte, geb. zu
Halle den 14. Mai 1834.

14) Friedrich Carl Stoltze, geb. zu Halle
den 5. Jan. 1836.

15) Friedrich Chriſtian Franz Taag, geb. zu
Halle den 19. Jan. 1833.

16) Friedrich Wilhelm Waglener, geb. zu
Halle am 17. Juni 1834.

17) Emil Eduard Friedrich Ludwig
ler, geb. zu Halle den 6. Sept. 1833,

ſämmtlich von hier
wegen Aus wanderns ohne Erlaubniß und da
mit verbundener Entziehung vom Militärdienſt
beſchloſſen worden

Es wird daher ein Termin zur mündlichen
Verhandlung vor der Deputation

auf den 5. April 18359

Früh S Uhrim Kreisgerichtsgebäude über den Hof weg,
2 Treppen hoch im Sitzungsſaale anberaumt,
und ergeht an jeden Wer vorgenannten Ange
ſchuldigten die Aufforderung, ſich in dieſem Ter
mine Behufs ſeiner Verantwortung zu geſtel
len und die zu ſeiner Vertheidigung dienenden
Beweismittel entweder mit zur Stelle zu brin
gen oder ſchon vorher ſo zeitig anzuzeigen, daß
Fe noch zum Termine herbeigeſchafft werden
können.

Jeder der Obengenannten welcher nicht
Wünktlich zur feſtgeſetzten Stunde im obigen
e r erſcheint, hat zu gewärtigen, daß mit
der Unterſuchung und Entſcheidung in contu-
Maciam gegen ihn verfahren werden wird.

Halle a/S. am 25. Aug. 1858.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung.

Den Beſtimmungen über das Verfahren bei

Zieg

ſchaften zu den Fahnen vom 26. October 1850
gemäß wird das diesjährige Herbſt Elaſſifica
tions- Geſchäft durch die Mitglieder der Kreis

am 18, Oetober e. Vorm. II Uhr
zu Rathhauſe hier abgehalten werden.

Wir fordern daher alle Reſerviſten und
Wehrleute des erſten Aufgebots aller Waffen
in der Stadt Halle welche im Fall einer
Mobilmachung aus den bekannten geſetzlichen
Gründen Berückſichtigung zu verdienen glau
ben, hierdurch auf ihre desfallſigen Reklama
tionen bis zum S. October G. ſpäteſtens
an uns einzureichen oder innerhalb der Bü
reauſtunden auf unſerm Militair Büreau zu

Später eingehende Re
klamationen können nicht berückſichtigt werden

gebrachte Reklamationen, wenn ſolche auch fer
ner berückſichtigt werden ſollen und noch die
ſelben Reklamations Gründe vorhanden ſind,
jedenfalls erneuert angebracht werden.

Erſatz Commiſſion für den Stadtkreis Hable g

Halle den 4. September 1858.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Die mit Ablauf dieſes Jahres pachtlos wer

denden Wieſen des hieſigen Hospitals Set. Cy-
riagci Anton ſollen anderweit auf die 6
Nutzungsjahre 1859 bis mit 1864 öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden.

Zu dieſem Behufe habe ich und zwar
zur Verpachtung der Wieſe in Beuch
kitzer Aue, Nr. 54 ver Separationskarte,
5 Morgen 141 Ruthen enthaltend,

Termin auf den 23. September
Nachmittags 2 Uhr

im Gaſthofe zu Beuchlitz
2) zur Verpachtung der Wieſe in Plane

naer Aue, zwiſchen dem Plane des Guts
beſitzers Naumann und dem Plane des
Ritterguts Freiimfelde, 12 Morgen
93 [MRuthen enthaltend,

Termin auf den 24. September
Nachmittags 2 Uhr

in der Schenke zu Planeng;
3) zur Verpachtung der Wieſe in Paſſen-

dorfer Aue, zwiſchen Politz und Le
Vegaux, 7. Morgen 2 Ruthen (mit 5
[JRuthen Graben) enthaltend

Termin auf den 25. September
Vormittags 11 Uhr

im unteren Sitzungs zimmer des Rathhauſes

der Kanzlei des Magiſtrats einzuſehen.
Halle, den 4. September 18538.

Oer Hospitals Vorſteher
Stadtrath Jordan.

Das auf hieſigem Neumarkte, Geiſtſtraße
Nr. 283 belegene Grundſtück, beſtehend aus
einem Wohnhauſe und Nebengebäuden z einen
Laden 8 Stuben 6 Kammern 2 Küchen,
einen großen Tanzſaal, eine Gaſtſtube, Nie
derlage und Keller enthaltend mit Hofraum,
Brunnen, einem am Hauſe befindlichen großen
Garten worin eine Kegelbahn ſoll aus freier
Hand meiſtbietend von Unterzeichnetem in deſ
ſen Geſchaftslocal, Brüderſtraße Nr. 14 hier,

den II. September e.

anberaumt und ſind die Pachtbedingungen in

verkauft werden. Das Grundſtück liegt in einer

Halle a/S.Seeligmüller, Rechtsanwalt und Notar!
Ich wohne jetzt große Steinſtraße Nr. 17,

der „Stadt Hamburg gegenüber.
Hr. Wahlſtab,

Bataillons u. Stabsarzt

Vieh- Auction.Mittwoch den 15. d. M. Nachmitt. 2 Uhr
ſollen im Gaſthofe des Gaſtwirths
Raue zu Nietleben 3 braäune Pferde e
Kühe, 2 Schweine 3 Wagen und alkes Eiſen
gerichtlich verſteigert werden.

Brandt, et e u. ger. Taxator.
J A

Am 22. d. Mts. Vormittags 9 Uhr ſollen
auf dem Kloſterhofe zu Merſeburg

28 ausrangirte Königliche Dienſtpferde
gegen gleich bagre Bezahlung in Preuß Cou
rant meiſtbietend verkauft werden. Die nähe
ren Verkaufs Bedingungen werden im er
mine bekannt gemacht.

Auction.
Dienstag den 14. Septbr. e ſollen auf dem

Lehnigſchen Gute zu Gerbſtedt Meu
vles, verſchiedene Wirthſchaftsgegenſtände u. ſ.
w. meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung

verkauft werden. nAuguſte Lehnig.
Böhmiſche Bettfedern u. Daunen,

neue fertige Federbetten,
ein, anderthalb und zweiſchläfrig, in Bar
chend Drell u. Federleinwand ſind in größter
Auswahl ſtets vorräthig bei

W. A. Kyritz,Halle, Trödel Nr. 3.
Beachtenswerthe Verpachtungs

reſp. Verkaufs Anzeige.
Ein ſehr bequemes Backhaus in einem

freundlichen und belebten Städtchen dicht an
einer Hauptſtraße ſoll wegen Kränklichkeit des
Beſitzers auf mehrere Jahre verpachtet werden.

In dieſem Backhauſe iſt die Schwarz und
Weißbäckerei ſeit 60 Jahren ſchwunghaft be
trieben worden.

Pachtliebhaber können alles Nähere erfahren
bei den damit a in Privat Secretair
Schwer zu Sangerhauſen9 Bei Denſelben iſt das Nahere zu erfah

ren über den Verkauf folgender ſehr guten

Grundſtücke ea) einer ganz vorzüglichen Waſſermühle mit
mächtiger vorhaltender Waſſerkraft und
etwas Laändereien;

p) drei Landgütern von ſchönen Wohn und
WirthſchaftsGebäuden, mit 7, 5 und 4
Hufen Land und Wieſen

e) einen kleinern Ackerhof mit 2 Hufe
Land und Wieſe

Einberufung der Reſerve und Land wehr Mann Nachmittags 8 Uhr
ch einer ſehr nabrhaften ſtädtiſchen Bäckerei



S.

Reisszouge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von
vorzüglicher Güte empfehlen zu Fabrikpreiſen

Paul Colla C0., en 10,
Werkſtatt für mathem., phyſik. u. optiſche

Jnſtrumente.

Louis KKilhhme,Mr. 19. Schmeerſtr. Vr. 19.
empftehlt dem geehrten Publikum ſein wohl
aſſortirtes Lager ſchneidender Stahlwaaren,
als: Tiſche Taſchen u. Raſirmeſſer-

Scheeren in allen Größen und Facons
ſowie alle ſcharfen Geräthe für Küche und
Wirthſchaft.

Spritzen von Zinn in allen Gebrauchs
arten in reicher Auswahl bei

Louis Kühne.
Bruchbänder in

NSammet Seide, Leder
e und Gummi mit ausge

ſchönen Stahl

Gummiſtrümpfe und andere Banda
gen, Säugehütchen von reinem ſchwefel
loſen Gummi nebſt Trinkflaſchen, Gum
miſchläuche in allen Weiten und Stärken
beſtändiges Lager bei e

Loufs Kühne.
FJuür Landwirthe empeehle ich meine thier
ärztlichen Jnſtrumente, als Fliethen zum
Aderlaſſen Trokart mit doppelten Röhren
u ſ. w. Lonis Kühne.

S

Reparaturen in Stahl, Eiſen, Silber,
Meſſing und Neuſilber, ſowie Schleifereien von
Tiſch, Taſchen und Raſirmeſſern,
Scheeren u. ſ. w. werden in meiner Werk
ſtatt gut und dauerhaft gemacht.

T ouis Künne
Nr. 19. Schmeerſtraße Nr. 19.

Sicher tödtendes giſftfretes
Fliegenwaſſer

empfiehlt à Fl. 17, und 21G Leidenfrast, gr, Ulrichſtr. Nr. 11.

Feuerfeſte Geldſchrä
neueſter patentirter Conſtruction mit hermeti

ſchem Verſchluſſe von Petzold S. Co. em
pfiehlt E. Redlich in Halle, Spitze 24.
Wegen Raumung des Ladens ſollen bis zum

October die noch vorhandenen Waaren, als
eine de Partie Atlas und Taffet

im Lokale Markt 15 ger umt werden.
Jſdor Lachmann

Friſche eingegoſſene Schmelzbutter und
feinſte Thüringer Amtsbutter empfeh

len in Kübeln und ausgeſtochen billigſt
Jungmeiſter Zetſing, Leipzigerſtr. 91.

Roman Cement, trockenes See
gras billigſt bei

Jungmeiſter G Zeiſing.
Aecht Holländ. braun Menado u Che

ribon-Eaffee, täglich friſch und ſchön hell ſorgt ſein.
gebrannt und ff. Proveneeröl empfehlen

Jungmeiſter S ZJeiſing.
Gekrauſte Noßhaagre in verſchiedenen

Sorten Wagenfett in Fäſſern, Kiſtchen
und ausgewogen Knochenöl zum Schmie
ken feiner Maſchinentheile Oberſchaal u.
Talgſeife in beſter Waare empfiehlt

gr. KRlausſtr. Nr. 39
Shaafvieh Verkauf.

t

ſt

er, Blumen u. Stickereien ſofort

Neuestes Werk von Alexander Ozersky.
Soeben erschien in meinem Verlage: z

A. GzersKy opus 13. Souvenir de To.
Divertissement p. le Piano

Preis 12 Sgr.
Die gute Aufnahme, die das vorhergehende Werk opus 12 von Czersky (Coeur As) gefunden

hat welches innerhalb eines halben Jahres in 8 Auflagen erschien, dürfte auch auf das nen ersehie-
nene Divertissement übertragen werden da es in ähnſicher Weise britlant und bei wenig technischer
Schwierigkeit ein gutes Salonstück bildet was als solches die wärmste Empfehlung verdient.

Maile- Heinrich Karmirockt, Nusikalienhandlung.
Vorläuſige Anzeige. nMenagerie der Kad. Liphar et Wittwe

Mit aller Hochachtung erlaube ich mir einem geehrten hieſigen Und auswärtigen Publikum
die ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich Freitag hier mit meiner enagerie eintreffen
werde, in welcher ſich 2 afrikaniſche Lswen, Prinz und Simſon, befinden, die
zwei ſchönſten Löwen Europas Alsdann wird Mile. Pauline das geehrte Publikum bei
jeder Fütterung mit ihrer Kühnheit überraſchen indem ſie in dem Kaſfig des Panthers,
des größten Raubthiers der Welt hineintritt und ihn dem Publikum mit der beſten Hreſſur
producirt.Meine Menagerie befindet ſich auf dem Roßplatz und iſt nur bis Dienstag eröffnet.

Engebenſt Liphardt's Wittwe

ſigen Schneider Aſſociation niedergelegt habe und zugleich aus dem Vereine geſchieden bin,
zeige ich einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt an, daß ich den von vielen außer der Aſſo
ciation ſtehenden Freunden und Mitmeiſtern an mich ergangenen Aufforderungen, ein derartiges
Geſchäft auf eigene Rechnung fortzuführen, nachgekommen bin, und ich dies neue Geſchäft in
demſelben Lokale Schulberg Nr. 20, in denſelben Artikeln eröffnet habe, als in Tuch,
Buckskin, Düffel, Lama, Sammet, Seidenzeng, wollene und ſeidene We
ſten, halbwollene und baumwollene Nock und Hoſenſtoffe, Orleans, Ser

Diagonal, Shirting, Kittei un ſ. w. Desgleichen Seide, Zwirn, Zwiſt,
nöpfe, Borde, Wattirleinwand, Watte u. ſ. w. Da ich meine Waare nurvon renommirten und tüchtigen Fabrikanten beziehe und dabei die Preiſe doch wie üblich bil

lig ſtelle daß ich hoffe einen jeden mich mit ſeinem Beſuche Beehrenden zufrieden zu ſtellen,
ſo bitte ich daher um Beachtung des frühern Lokals der Schneider Aſſociation bei

Puricdrich Venediger, Schulberg Nr. 20.

Oschinms s tGeſundheits und Univerſal Seiſe,
e alleiniger Verkauf für Halle und Umgegend eyelt ſtets ger es Swmeerſtraße 36.Proſpeete und Gebrauchs Anweiſungen Zratts

Von nein Fuhhet wie i r n en e en e evielen Aerzten als unheilbar bezeichnet wurde, bin ich durch die Oſchinsky' ſche Wundſeife glück
lich ſeit Jahren hergeſtellt und ſpüre nicht das Geringſte mehr davon z auch hat dieſe Hei
lung nicht die Krankheit eines andern Körpertheiles bewirkt.
ſtatte ich daher dem Herrn O chinsky ab, und kann nur allen meinen leidenden Mitmen

ſchen rathen, ſich an Herrn Oſchinsky zu wenden und nicht etwa bei nicht eintretendem ſofor
tigem Erfolge die Sache aufzugeben da meiner Ueberzeugung nach die quäſtionirte Seife über
kurz oder lang ſicherlich hilft z ich für meinen Theil habe I. Jahr zu meiner Heilung nöthig
gehabt Herrn S chinsky überlaſſe ich, dieſe meine wahrheitsgetreue Mittheilung in
ſeinem Anweiſungsformulare zu versffentlichen. e SSteinau a/ O. d. 6. April 1856. Behuneck Kreisgerichts Sekretär
Große Auction von Pferden, Wagen und Geſchirren.

Sonnabend den 11. September a. er. Vormittags 10 Uhr werde ich im „Gaſthof zur
Sonne vor an Was Thore bei Magdeburg wegen Beendigung mehrerer großer

ZFuhr Entrepriſen dent e50 Stück gute kräfttge Spann- und Wagenpferde, größtentheils 5 6 Jahr
alt worunter ſich meiſtentheils egale Paare befinden eS Paar Kumpt- und Sielengeſchirre, 2 Paar engliſche Kumptgeſchirre mit neu

ſilbernem Beſchlag, 50 Stück lederne Halfter mit Ketten
28 Stück faſt neue Leiterwagen mit eiſernen Achſen, worunter ſich 12 Stück

mit 4 breiten Rädern befinden 3 ſehr gut erhaltene Fenſter Chaiſen, 1 offener
Jagdwagen, 2 faſt neue Möbelwagen, 1 große Häckſelmaſchine mit 4 Meſſern 2 Fut

terladen, Futterkaſten, Ketten, Schippen- Radehacken 2 Reitzeuge c.
meiſtbietend gegen baar verkaufen. t

gant eingerichtet und für Weine und Speiſen beſtens ge

m Am Sonnabend den 11. d. Mis. treffe ich Flintenträger beim Anſtand Jagd-Etuis, Piſton und Schraubenzieher, el
mit dem letzten diesjährigen Transport großer
ſtarker Weide und Futter Hammel im Gaſt
hof zur I grünen Schenke bei Leipzig zum
Verkauf ein. S. V. Bethke,
S WViehhändler aus Berlin.

Proben zur Anſicht aus.
ſedenen Arten ecrnec zu reellen feſten Preiſen.

Nachdem ich am T. September die ſeit 7 Jahren geführte Stelle als Verkäufer der hie

Meinen tiefgefühlteſten Dank

Zum bevorſtehenden Noßmarkt wird das bekannte Lokal ele



Düngemehl.
Sowohl zur jetzigen Winter wie nächſter

Frühjahr Beſtellung erlauben wir uns die Her
ren Oekonomen auf unſer Fabrikat von Dün
gemehl aufmerkſam zu machen und daſſelbe be
ſtens zu empfehlen. Der Verkaufspreis von
22 9 per 3.-Etnr. excl. iſt möglichſt billig
geſtellt, um auch hierin den Anförderungen zu
genügen welche der Landwirth an ein Dün-
gemittel ſtellen darf. Wir geben daſſelbe in
Jedem Quantum ab und bitten um recht früh
Zzeitige Beſtellungen

Halle.
Ed. eeck Comp.Elausthor Nr. 20.

Die Herren Ed. Beeck u. Comp. in Halle ver
fertigen aus dem bei der Fabrikation von Knechenkohle
gewonnenen höchſt fein zertheilten phosphorſauren Kalk
durch Auſſchließen mittelſt Schwefelſäure Kalkſuperphosphat
zur Anwendung als Düngemittel.
Die mir zur Unterſuchung überſandte Probe ergiebt,
daß ſowohl hinſichtlich der feinen Zertheilung als auch der
durch das Aufſchließen erzielten größeren Lösbarkeit der
phosphorſauren Salze dieſes Kalkſuperphosphat nur zu
empfehlen und der Preis von 2 Thlr. pr. Etnr. ein
völlig angemeſſener iſt.

Jeng, den 4 September 1858.

Dr. Bd. Reichardt
Lehrer d. Chemie a. d. landwirthſchaftlichen Jnſtitute.

Brillem mit anerkannt beſten
Kryſtallgläſern und gut gearbeiteten
Faſſungen empfehle ich zu außerge
wöhnlich billigen Preiſen.

Reißzeuge, Lorgnetten billigſt
E. Hagedorn, Opkticns,

Markt Nr. I8,
Eingang durch Herrn Kaufmann

Niſels Laden.
Eine gut gehaltene Hersfelder Drehorgel ſteht

zu verkaufen alter Markt Nr. 24

Rkegnard's Odontine
Nat sich überall als das beste Zahnreinigungs- Meine werthen Geſchäftsfreunde erlaube
sunde Zähne und gesundes Zahnfleisch erhal-
mittel so bewährt dass sie Allen welche ge-

ten und bewahren wollen, bestens empfohlen
werden Kann
Dieselbe führt in Etuis à 6 Sgr.

Carl Haring o Neunbäuser Nr. 5.
Berichtigung

Um Jrrungen vorzubeugen, berichtige ich die
Unwiſſenheit meines Bruders in ſeiner Anzeige
v. 7. d. dahin daß unſers Vaters Vorname
weder aufnderrFirma, welche viele Jahre hängt
und auch noch lange hängen wird noch ſonſt
wo ſich mit J. C. ſondern mit E. G. an
fangen und unſer Zuname nicht mit einem r
ſondern mit zweisrr geſchrieben wird.
F. A. Herrmann Klempnermeiſter.
90 Schock ausgearbeitete Faßreifen von di
verſen Stärken liegen zum Verkauf auf dem
Rittergute Lütz ſchen a.

Eine Reſtauration in einer kleinen
Stadt oder auf dem Lande wird zu pach
ten geſucht Verpächter wollen ihre gef. Offer
ten bei Ed. Stückrath in der Expedition
dieſer Zeitung niederlegen

Zu verkaufen iſt ein Haus mit
großem Gehöft und Garten in hie-
Kger Stadt, welches ſich zu jeder Fabrik
oder andern Anlage eignet, wozu bedeutende
Räumlichkeiten gehören, durch
z J. G. Fiedler zu Halle a/S.

Zu einem gut rentirenden ſoliden Geſchäft
in beſtem Betriebe wird ein Theilnehmer mit
8-—10,000 Heſucht, und wird ihm das Geld
zur erſten Stelle auf die ganze Beſitzung im
Werthe von 40 60,000 eingetragen.

Alles Nähere durch J. G. Fiedler inHalle kl. Steinſtraße Nr 3.

führt von

Einem geehrten Publikum erlaube
ich mir den Empfang meiner neuen

Modewaaren und Mäntel
in reichſter Auswahl zu den billigſten
Preiſen hiermit ganz ergebenſt anzuzei-

gen. F. S.Mit heutigem Tage eröffnete ich, neben meinem lang-
jahrig geführten Geſchafte, ein Magazin neuer Chaiſen
wagen, und empfehle daſſelbe einem hochgeehrten hieſi-
gen und auswärtigen Publikum zur geneigten Benutzung.

Die Wagen ſind nach den neueſten Zeichnungen und
Modellen, eben ſo modern als ſolid, mit und ohne Lang
baum, erbaut und die Preiſe billigſt geſtellt.

Beſtellungen auf neue Wagen jeder Art werden ſtets
angenommen und Reparaturen gut und billigſt ausge

früher Uhligſche Poſtwagen- Fabrik.

Knutſchgeſchirr von anerkannter Gute und Preiswur-
digkeit empfiehlt in Kummt- und Sielengeſchirren

O.
große Nittergaſſe Nr. 2.

in leranter Ladenschrank,
6 Fuß 2 Zoll lang 7 Fuß 27, Zoll hoch, beſtehend aus einem Unterſatz (Tiſchhähe) mit 4
Thüren ohne Glas (Tiefe deſſelben 1 F. 9 3.), aus einem Aufſatz mit 4 Glasthüren (Siefe
deſſelben F. iſt für einen billigen Preis zu verkaufen beim

Tiſchlermeiſter Trau in Eisleben, Sangerhäuſerſtraße.

Geſchäfts Eröffnung

ich mir hierdurch zu benachrichtigen, daß ich
am heutigen Tage, den 7. Septbr. mein von
meinem Vater länger als 30 Jahre betriebe-
nes und vor einigen Jahren mir überlaſſenes
Geſchäft in mein neuerbautes, meiner bisheri-
gen Wohnung Nr. 65 nahe liegendes Haus,
Leipzigerſtr. Nr. 67, verlegt habe. em gZugleich mache ich ein geehrtes Publikum
darauf aufmerkſam, daſz das Geſchäft nicht
wie bisher unter der Firma O. Fernſortgeſführt wird, ſondern unter der Firma

e jun. eröffnet iſt. Unterder Zuſicherung prompter und reeller Bedie-
nung und mit der Bitte, das ſeither ihm ge
ſchenkte Vertrauen auch im neuen Loeal zu er
halten und mit geneigten Aufträgen auch ſer-
ner ihn zu beehren, empfiehlt ſich ganz erge

benſt r e n.Sattlermeiſter
Halle, den 7. Septbr. IS68

F. e Stahlwaaren Handlung 6von S Menckels in Solingen nd e r
r e n ſſert Tranchir den ze hen Gartte i Sagen ger Scheeren ſ. in ſGenſer und

reicher Auswahl zu billigſten aber feſten Preiſen.

Auf gang ſichere Hypothek werden ſofort
oder T. October 1100 1250 1500 u
10,000 geſiht durch J. G. Fiedler inHalle, kl, Steinſtraße

W

Bnglische Rasirmesser in veſter Qualität und Auswahl. zu den verſchie

denſten Preiſen empfiehlt M. ewigGoldschmſdtsehe Stretchriemen el w. ewig



Meuhbles-, e enSpiegeherund Polsterwaaren
in al aS. große Märkerſtraße,

Migarin
bietet jetzt eine reichhaltige Auswahl aller in dieſes Fach ſchlagender, nach den nene
ſten Jeichnungen und Modellen der größten Städte gearbeiteter Artikel dar, und em
pſtehlt ſich einem geehrten Publikum bei vorkommenden Fällen zur gütigen Beachtung

ſicher an jeden beliebigen
Durch eigenes Meunbles Fuhrwerk können die gekauften Meunbles billig und

Ort befördert werden. u weg.
in n Leinen- Handlungvon Brrr Markt- und Schiweerſtraßen Ecke Ur. 3.
Mein wohl ſortirtes Lager: weißer und roher Leinwand, rein leinener Tiſch und Handtücherzeuge,

weißer und bunter leinener Taſchentücher, Bettdecken, Tiſchdecken, leinener und halbleinener Bett
überzugszeuge, Bettdrells Bettbarchende und Federleinen, außerdem große Auswahl von Flanellen,
Swaneboys, Meublesſtoffen und Kleiderſtoffen empfehle zur geneigten BeachtungA. Kuriharat.

S i

Um einem hochgeehrte

ichneten und da-

t un W. Anhalt in Wippra a.
J re 2 tFür Cigarren Fabrikanten.

Ein größeres Haus beabſichtigt wöchentlich
S0 bis 100 Mille Cigarren aus amerie.
Tabaken bei einem Fabrikanten in Sach
en oder den angrenzenden Herzögthümern ar

beiten zu laſſen. eausdrücklich, daß es ſich hierBemerkt wird
vei nichteum eine vorübergehende Seſchäftigung
handelt, ſondern um eine Verbindung von län
gerer Bauer daß aber deswegen auch nur auf
ſolche Bewerber Rückſicht genommen werden
kann die ſich über ihre Moralität wie über
ihre gründlichen Erfahrüngen in der Fabrika
tion unzweifelhaft ausweiſen und überhaupt die
nöthigen Garantieen bieten können

Hierauf Reflektirende, die ihre Qualification
nachweiſen können erfahren Näheres durch
Herrn Dr. Heink in Leipzig.

Echt engliſche Abſetzferken, 4 Wochen alt,
auf dem Rittergute
I Siegelsdorf bei Stumsdorf.

Wohnungs Anzeige.
Die Wohnung, welche bisher Hr. Amtmann

Rockſtroh inne hatte, iſt ſofort oder zum 1.
Oetbr. anderweitig zu vermiethen.

J. Duſart,Tapeten Fabrikant Märkerſtr. Nr. 21.

das beſte und ſicherſte Mittel, um auf
Glatzen, Platten und Kahlköpfen einen üppi
gen Haarwüchs zu erzielen und Schnurr und
Backenbärte herauszutreiben, (auch heftiges
Kopfweh dadurch zu beſeitigen), welches die
bereits erſterbenden Haare neusbelebt und kahle
Stellen wieder mit friſchem Haarwuchs in
jugendlicher Fülle beſetzt und das Haar ſchön,
glanzend, zart und geſchmeidig macht wie die
gedruckten Zeugniſſe dieſes veſtätigen, iſt ſo

eben eine Sendung angekommen und das Fla
con für 15 nur allein ächt zu haben bei

W. esse, Schmeerſtr 36.
Maärkiſche Rübchen ſind wieder zu haben

Kleinſchmieden und SteinſtraßenEcke
im Keller.

Ein rüchtiger mit empfehlenden Zeugniſ
ſen verſehener Verwalter melde ſich zum Antritt

auf einer Domaine Oberſteinthor Nr. 13. Schrift
liche Meldungen bleiben unberückſichtigt.

Mißverſtändniſſe zu entgegnen, zeige
ich an daß ich nicht nach Burg gehe
Noch bemerke ich, daß einige Knaben in mei
nem Penſionat aufgenommen werden können.

E. Brandt,
Lehrer an der Realſchule, Frankenſtr. 7.

GebauerSchwetſchke ſche B

es Roßmarktes in

Von G. N. K.
Nur die Probe, mit Bitterfeld er So

laröl, war von mir; ſeitdem ſtehe ich in keiner
Beziehung zur ſtädtiſchen Beleuchtun g.

Kartofſeln,
die Metze 1 in der Oeconomie Klausthor

ſtraße Nr. 18. tAuf dem Rittergute Bendeleben bei Fran
kenhauſen ſtehen 100 Stück geſunde große

Hammel zum Verkauf.von Krauſeſche Gutsverwaltung.
Ein neugebautes Haus, enthaltend Stu

ben Kammern und Zubehör iſt veränderungs
halber preiswerth zu verkaufen. Näheres gr
Berlin Nr. 16, im Hofe.

e a Geſuch e e tEin gangbares Materialgeſchäft (außerhalb
Halle) wird zu pachten oder mit 5—600
Anzahlung zu kaufen geſucht. S

Schriftliche Offerten mit näherer Angabe
unter H. D. wolle man ranco an Herrn
Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung befördern.

Für ein lebhaftes Material Kurz und
Eiſenwagren- Geſchäft in Thüringen wird ein
Lehrling mit den erforderlichen Vorkenntniſſen
zum ſofortigen Antritt unter billigen Bedin
gungen geſucht.
Auskunft ertheilt Herr A. Krantz in
Halle Mittelſtraß e. 8Für ein Mädchen von 15 Jahren wird eine
Penſion, möglichſt bei einem Prediger auf dem
Lande, geſucht, wo daſſelbe Gelegenheit findet,
unter Leitung der Hausfrau ſich für eine bür
gerliche Wirthſchaft auszubilden

Offerten mit Bedingungen unter H. S. 4 25
werden in Halle, Leipzigerſtraße Nr. 60, 1
Treppe, entgegen genommen.

Ein Commis (flotter Verkäufer) ins Manu
fakturfach, wird ſofort oder 1. Octbr. er. ge

ſucht. Adr. franco poste restante H. H. No-

100 Halle o/8. reEin Burſche kann in die Lehre treten beim
Schneidermeiſter Carl Schagf

in Trotha
Ausverkauf!

Da mein Laden rothe Thurm Anbau Nr. 10
April 1859 pachtlos wird, ſo will ich meine
ſämmtliche Waaren, als Tuche, Bucks-
kins, halbwollene und baumwollene
Nock u Hoſenſtoffe, Piqué, wolle
ne u. ſeidene Weſtenſtoffe und ebenſo
mein Lager fertiger Herren Garderobe
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen ver
kaufen. O. Goidschmidt,

RNothe ThurmAnbau.
Freiimfelde bei Schafſtedt.

Zum Sternſchießen mit Büchſen Sonntag
den 12. September ladet freundlichſt ein

G. Kürbis.

t 4
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